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Klangvoll Trommeln in den Mai
Erfrischend Nordic Walking im Wiehengebirge
Engagiert Orden für Wilhelm Dedering
Vollbracht Freibad erwartet Badegäste
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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
endlich ist es soweit. Wir haben den Winter hinter uns 
gebracht. Nun heißt es aufwachen, rausgehen, aktiv sein. 
Und wo kann man besser in der Natur aktiv sein, als 
hier bei uns in der Gemeinde? Der Naturerlebnispfad, die 
Wege zwischen duftenden Wiesen und durch lauschige 
Wälder laden jeden Tag aufs Neue dazu ein. Einige sport-
liche Bürgerinnen und Bürger sind schon lange dabei, 
nutzen den hiesigen Nordic Walking Park regelmäßig und 
genießen dabei die frische Luft. 

Auf den ersten Seiten dieser Ausgabe können Sie einmal 
mitlaufen, sehen und lesen was Bürger und Besucher be-
geistert und anspornt, aktiv zu sein.

Und wer es beim Spazierengehen ruhiger angehen lassen 
möchte, wer auf der Entdeckungstour des Naturerlebnis-
pfades zwischendurch einmal eine Pause einlegen will und durchatmen möchte, der freut 
sich wahrscheinlich genauso sehr wie ich über die neuen Ruhebänke am Naturerlebnispfad 
Wiehengebirge. Dank des Engagements unseres Verkehrsvereins und großzügiger Spon-
soren konnten diese pünktlich zur Freiluftsaison aufgestellt werden.

Apropos Freiluft: Auch das Freibad wird in diesen Tagen für die warme Jahreszeit vor-
bereitet. Die Becken sind inzwischen gefüllt und das Wasser erwärmt sich nun langsam, 
sodass Sie pünktlich zum 1. Mai das frische Nass genießen können. Hoffen wir auf einen 
schon warmen Mai.

Genau diesen wollen wir am 30. April mit einer ganz besonderen Veranstaltung – sozu-
sagen – anlocken. Dazu möchte ich Sie alle ganz herzlich einladen. Denn: „Wir trommeln 
in den Mai.“ Neugierig geworden? Dann lesen Sie auf Seite 11 und vor allem, machen Sie 
mit und lassen Sie sich dieses klangvolle Ereignis nicht entgehen.

Ich freue mich auf Sie!

Ihr
Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
Bürgermeister

Schritt EinS:
Fotos und texte 
erstellen wir 
bei ihnen vor ort.

Schritt ZwEi:
vorlage auswählen,  
die wir individuell
anpassen.
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schnell und individuell.
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Nicht nachdenken, 
einfach laufen
Nordic Walking 
im Selbstversuch

Dienstag 17 Uhr, Futterwiese Rödinghausen. 
Das Wetter ist besser, als der Wetterbericht 
vorausgesagt hat. Es regnet nicht. Noch nicht. 
Dass später doch noch ein paar Tropfen runter-
kommen, stört hier niemanden. Wir sind bei 
der Nordic Walking Gruppe des Gemeindes-
portverbands Rödinghausen. Hier läuft man 
bei jedem Wetter. 

Ich hatte mit Walking bisher nichts am Hut, des-
halb steht Friedrich-Wilhelm Jentsch mir zur Seite. 
Nachdem er mir das Du angeboten und vor allem 
das Sie verboten hat, macht der Übungsleiter erst-
mal eine Ausnahme für mich. „Eigentlich geben 
wir keine Einführung in die Technik. Dafür gibt es 
spezielle Kurse, denen wollen wir da auch nichts 
wegnehmen.“ Als Erstes muss ich probelaufen, da-
bei die Stöcke schleifen lassen. „Beweg die Hände 
wie beim normalen Laufen“, sagt er mir. Und immer 
wieder: „Nicht nachdenken!“ Geht am Anfang sogar 
ganz gut, das mit dem Nichtnachdenken. Hilft nur 
nicht immer beim richtigen Laufen. Ein paar Mal 
gehen wir noch hin und her, nach und nach mit mehr 
Stockeinsatz, danach ist Gymnastik angesagt. Die 26 
Walker stehen im Kreis, dehnen Oberschenkelmus-
keln, rotieren mit den Armen und heben abwech-
selnd ihre Knie in die Luft. Bis alle warm sind. Dann 
geht es in den Wald. Wir laufen am Ende der Grup-
pe. „Die anderen sind sowieso gleich weg.“ Nach der 
zweiten Kurve sehe ich wirklich 
niemanden mehr, obwohl der 
Wald eigentlich noch recht licht 
ist. Wohin sie sind? „Die nehmen 
alle unterschiedliche Strecken. 

Ein paar kommen uns bestimmt noch entgegen.“ 
60 Walker sind es insgesamt. Wenn das Wetter gut ist, 
treffen sich 30 bis 40 von ihnen an der Futterwiese. 
Als Werner Schmidt die Gruppe ins Leben rief, nach 
einer Kur, in der er das Walken kennengelernt hatte, 
waren sie zu fünft, zu sechst. Alles Bekannte, die er 
überzeugen konnte, etwas für ihre Fitness zu tun. 
Das war 1998. Schnell sind mehr dazugekommen, 
2002 gab es dann schon zwei Termine pro Woche, ins 
selbe Jahr fiel auch die Umstellung vom Walken auf 
Nordic Walking. Damit hatte er beim Übungsleiter-
Seminar Bekanntschaft gemacht. Seit einigen Jahren 
trifft man sich sogar dreimal in der Woche am Wald-
rand, um gemeinsam Sport zu machen.
Mitlaufen kann Werner Schmidt leider nicht mehr. 
Aber er ist oft dabei, „der Boss“. So nennen ihn man-
che. Er selbst hört es eigentlich nicht so gern. Aber 
es ist eine Anerkennung für den, der diese Gruppe 
ins Leben gerufen hat, an der alle so viel Freude 
haben. Neben dem Sport steht hier nämlich die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Nach dem Walken sitzt 
man noch etwas zusammen, manchmal wird noch 
gemeinsam gegessen und getrunken. Beim Aufwär-
men wurde ein gemeinsames Frühstück geplant. 
Auch während des Laufens kann man sich unterhal-
ten. Soll man sogar. Solange man reden kann, ist die 
Intensität nicht zu hoch. Das geht auch bei mir ganz 
gut. Zumindest bis zum ersten Anstieg. Ob ich noch 
sprechen könne? Ich fasse mich lieber kurz: „Klar.“ 
Nach ein, zwei Minuten ist es wieder okay.
Wie wir so durch den Wald laufen, kann ich besich-
tigen, was Kyrill vor einigen Jahren angerichtet hat 
und wie wieder aufgeforstet wird. Ein paar Rehe sind 
wohl auch zu sehen, aber ich bin zu konzentriert 
darauf, im richtigen Moment die Hände zu öffnen 

und zu schließen. „Nicht 
nachdenken!“ Ich sehe 
Friedrich an. „Du läufst 
falsch.“ Er hat doch gar 
nicht hingeguckt, denke 
ich mir. Und ich weiß doch, 
wie es geht: Ist der linke 
Fuß vorne, muss der linke 
Stock hinten sein. „Ich hab 
im Augenwinkel gesehen, 
dass du eierst.“ 

5Du & Ich Ausgabe 5/20134



Er selbst hat vor mehr als 10 Jahren mit dem Nor-
dic Walking angefangen. Eigentlich war Fußball sein 
Sport. Er hat gespielt, war Trainer. Bis in die Lan-
desliga ging es hinauf. Irgendwann fand er, dass der 
Leistungsunterschied zu den Spielern zu groß wurde. 
Dazu bekam er Rückenprobleme. Seine Frau hätte 
es nie erwartet, aber er hat einen anderen Sport für 
sich gefunden. Als Fußballtrainer hatte er natürlich 
Erfahrung darin, eine Gruppe zusammenzuhalten 
und zu motivieren. Also ist er schnell vom Teilneh-
mer zum Mitorganisator geworden. Wobei jeder auf 
eigene Verantwortung teilnimmt. „Das hier ist kein 
Verein, es gibt auch keine Mitgliedsbeiträge, jeder 
macht so mit, wie er kann und will.“ 
Ein paar Regeln gibt‘s aber doch. Die wichtigste: Nie-
mand läuft allein. Weil man bei Wurzeln und Matsch 
schonmal umknicken, und weil gerade ein Neuling 
sich schonmal verlaufen kann. Für den Fall der Fälle 
hat immer ein Übungsleiter sein Handy dabei. 
Wer erste Erfahrungen mit dem Nordic Walking 
hat, kann gern vorbeikommen. „Das ist keine ge-
schlossene Gruppe“, betont Werner Schmidt. Wer 
noch nicht gewalkt ist, sollte aber 
vorher einen Kurs besuchen. Nach 
etwa 10 Stunden beherrscht man 
die Technik. Die Kosten werden 
anteilig von den Krankenkassen 
übernommen. Zwei Übungslei-

ter der Nordic Walking-Gruppe, Bärbel und Peter 
Schneider, beginnen demnächst mit ihrem Instruc-
tor-Schein. Dann wollen auch sie Einführungskurse 
anbieten. Für alle, die von außerhalb kommen oder 
ohne Gruppe walken wollen, gibt es auch drei ausge-
schilderte Routen. Ausgehend vom Haus des Gastes 
gibt es unterschiedliche Schwierigkeitsgrade. Auf der 
schwarzen Route wird man dann auch deutlich mehr 
gefordert, als auf meiner Teststrecke mit gerade mal 
zwei Anstiegen. Und spätestens, als Friedrich mir 
zum Schluss noch sagt, dass wir sogar im Vergleich 
mit der langsamsten der drei Leistungsgruppen noch 
bummeln und mit mir kurz das Tempo der schnells-
ten Gruppe geht, merke ich, dass das Ganze doch 
deutlich mehr mit Sport zu tun hat, als ich erst dach-
te. So wie viele. Witze hört man aber wohl nicht mehr 
so oft, wie noch vor ein paar Jahren. Das Image ist 
besser geworden, die Frage nach den vergessenen 
Skiern seltener. Viele Ärzte betonen, wie gesund 

und gelenkschonend das Walken 
ist, vor allem die Nordic-Version. 
Weil der Oberkörper mittrainiert 
wird. Und weil korrekte Haltung 
und richtiger Rhythmus damit 
leichter gefunden werden. 
Am Ende gebe ich die Stöcke wie-
der ab. Wann ich das nächste Mal 
walke, weiß ich nicht. Ich habe 
gesehen, dass es Spaß machen 
kann, aber ganz ehrlich: für mich 
ist es nichts. Zumindest noch 
nicht. Die meisten hier sind zwi-
schen 40 und 75. Ich bin 28. Ich 
glaub, ich mache es so wie alle 
anderen. Ich mach mir erstmal 
noch ein paar Jahre die Gelenke 
kaputt. Beim Joggen.  

Den richtigen Weg einschlagen

Die Sportschuhe gut schnüren, die 
 Stöcke fest in der Hand und los 
gehts. Auf in den Nordic Walking Park 
 Rödinghausen, rein in die Wälder, raus 
auf die Feldwege. Und wo gehts los, und 
wo gehts lang? Mit dem neuen Nordic 
Walking-Flyer laufen Sie immer auf dem 
richtigen Weg. Der Flyer ist ab Juni 
 kostenlos im Haus des Gastes erhältlich.
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Restaurant im WiehenPark

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen · Tel.: 0 57 46/92 03 33
www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark
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Reservierungen & Buchungen unter Telefon 0 57 46/92 03 33

>>  Vatertag: Bier und Bratwurst zum Sonderpreis
 auf unserer schönen Sonnenterrasse 
 Donnerstag, 09. Mai ab 11.00 Uhr

>>  Muttertag: Spargel-Mittagsbuffet
 Sonntag, 12. Mai ab 12.00 Uhr

>>  Unser beliebtes Frühstücksbuffet 
 Sonntag, 28. April, 05. und 26. Mai 
 von 10.00 bis 12.30 Uhr
 für 9,50 € pro Person

anz_wiehenpark.indd   39 03.04.13   12:29
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Ein Orden für
  Ausserordentliches

Wilhelm Dedering erhält Bundesverdienstorden

Der Fremdenverkehrsverein Röding-
hausen, die Gemeinde als Luftkurort 
und als Fremdenverkehrsort, die Ge-
samtschule, die Neugestaltung des Rö-
dinghauser Abwassersystems und der 
Bau des Haus des Gastes – all das hätte 
es so in dieser Form vielleicht nie gege-
ben. Wenn da nicht Wilhelm Dedering 
gewesen wäre.

Der 78-jährige Rödinghauser, der außer-
dem über 30 lang Jahre Ratsmitglied im 
Rat der Gemeinde Rödinghausen war, be-
kam am 12. April den Bundesverdienst-
orden verliehen. Landrat Christian Manz 
steckte im Auftrag des Bundespräsiden-
ten die Ehrennadel an seine stolze Brust.

„Dieser Akt ist nicht nur ein sehr würde-
voller, einer Verleihung des Verdienst-
ordens geht immer eine sehr intensive 
Prüfung voraus“, betonte der Landrat, 

„voller Glaube und Berechtigung wird der 
Bundesverdienstorden nur an außeror-
dentliche Persönlichkeiten verliehen, die 
es wirklich verdient haben.“ 

„Als Visionär ist Wilhelm Dedering in den 
Achtzigern für die Entwicklung der Ge-
samtschule maßgeblich aktiv geworden. 
Sein Einsatz für die Schule ist ein gutes 
Beispiel für das Zukunftsdenken, das eine 
Gemeinschaft voranbringt“, sagte Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, „auch 

das Potenzial des ehemaligen Kasernenge-
ländes in Ostkilver, das heute das größte 
Gewerbegebiet in Rödinghausen ist, hat 
der Visionär früh erkannt.“

Mit den besten Glückwünschen zum Or-
den ist Wilhelm Dedering vor allem viel 
Gesundheit und noch viele aktive Jahre zu 
wünschen, denn gerade in letzter Zeit hat-
te dieser schwere gesundheitliche Proble-
me. „Der Orden hier an meiner Brust und 
die Worte des Lobes und der Anerkennung 
für mich und mein Lebenswerk tun mir 
sehr gut. Und vielleicht trägt es auch dazu 
bei, dass ich etwas schneller wieder auf die 
Beine komme“, sagt der 78-Jährige glück-
lich und gerührt, „ich möchte aber beto-
nen, dass ich für mein Schaffen viele Mit-
streiter brauchte, die ich zum Glück hatte. 
Die Auszeichnung nehme ich stellvertre-
tend auch für sie an.“  
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Trommeln 
in den Mai
Rhythmisch begrüssen wir den Wonnemonat

Dumpfe Trommelklänge und eine atemberaubende Feuershow 
tauchen den Mehrgenerationenpark am 30. April ab 22 Uhr in 
ein magisches Licht. Der Percussionist und Rhythmik-Pädagoge 
Henning Niedergesäß aus Melle hat gemeinsam mit der Gemein-
de ein unkonventionelles Projekt geplant. „Es wird ein Mitmach-
Event für jeden“, sagt der Percussionist vorneweg, „jeder, der 
Lust hat, kann mittrommeln. Es darf aber auch einfach nur 
zugeschaut und gelauscht werden.“ Für alle, die keine eigene 
Trommel mitbringen, werden an diesem Abend Instrumente 
gestellt. Jongleure, Musiker und andere künstlerische Einlagen 
sind ebenfalls willkommen. „Uns geht es hier um das Miteinan-
der, dieser Abend soll gemeinsam gestaltet werden.“  

Und so darf sich jeder auf einen bezaubernden Abend und mit-
reißende Trommelklänge freuen, die am letzten Tag des Aprils 
hoffentlich nicht nur viele Besucher, sondern auch einen schö-
nen Mai anlocken werden.  

Trommeln in den Mai

Dienstag, 30. April 2013 | ab 22.00 Uhr
im Mehrgenerationenpark Rödinghausen
Imbiss und Getränke werden angeboten.
Eintritt frei.
Nur bei gutem Wetter! 
Infos dazu unter: www.roedinghausen.de

FRÜHJAAA!
BEI TOOM.

GUt, Nah & Günstig.

wir Starten in die Grillsaison!

Wilhelmstraße 61  
32257 Bünde 
Tel. 05223 9233-0

www.toom-baumarkt.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl  
an Grills und passendem Zubehör!
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Vantastisch!

Der neue
Kia Carens

· Klimaanlage
· Berganfahrhilfe
· Elektrische Fensterheber

vorne und hinten
· Zentralverriegelung mit Fernbedienung u. v. m.

AB
€ 19.990,–

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 7,9–4,8; innerorts
10,6–5,7; außerorts 6,3–4,3. CO2-Emission: kombiniert 184–127
g/km. Nach Richtlinie 1999/94 EG. Abbildung zeigt
Sonderausstattung.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Carens bei einer
Probefahrt.

SCHLATTMANN
Melle Buersche Str. 16  •  05422 / 94100

  www.schlattmann.eu 

*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen
und den Bedingungen zum Kia-Navigationskarten-Update. Einzelheiten
erfahren Sie bei uns. **Kia-Wartung: bis zu 7 Jahre bzw. max. 105.000 km.
Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive
Verschleißteile. a.) Ein Angebot für Privatkunden und Gewerbekunden ohne
Kia Rahmenvertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH
bezogene Kia Neuwagen mit Kaufvertragsabschluss zwischen dem 1. April
und 30. Juni 2013. c.) Angebot und weitere Details nur bei teilnehmenden
Kia-Vertragshändlern. d.) Wartungsarbeiten im Rahmen des 7-Jahre-Kia-
Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-Vertragspartner
an. e.) Angebot gilt nicht für ATTRACT und ATTRACT plus Ausstattung und
ist nicht kumulierbar mit anderen Verkaufsförderungsprogrammen/-
aktionen und gewährten Rabatten.

Beständig bleibt nur 
der Wandel.
Mit dem Allianz Vorsorge-Konzept können 
Sie die vier wesentlichen Vorsorgebereiche 
absichern: Alters-, Hinterbliebenen-, Einkom-
mens- und Pflegevorsorge. 
Einzelheiten erläutere ich Ihnen gern.

Ralf Gloede
Allianz Hauptvertretung
Kilverstr. 170, 32289 Rödinghausen

ralf.gloede@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/ralf.gloede
Tel. 0 52 26.5 93 45 28
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Ort in Ihrer Filiale, telefonisch unter (05221 / 2801-0) oder auf
www.meinevolksbank.de

Nur wer Herausforderungen annimmt und seinen Weg geht, kann seine Ziele erreichen.
Gut, wenn man sich auf diesem Weg auf einen starken Partner verlassen kann: Wir helfen
Ihnen, Ihren ganz persönlichen Antrieb zu verwirklichen und Ihre Ziele zu erreichen.
Wie Sie von unserer genossenschaftlichen Beratung profitieren können, erfahren Sie vor

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jürgen Klopp,
Genossenschaftsmitglied

seit 2005

Jetzt von unserer

einzigartigen

genossenschaftlichen

Beratung profitieren!

Mo   9 – 13  Uhr
Di –Fr   9 – 13  Uhr
 15 –18 Uhr
Sa  9 – 13  Uhr

Am Muttertag 
der 12. Mai

von 9.30 –12 Uhr

Andrea Pösse
Floristmeisterin

Fairtrade 

Rosen
in großer

Auswahl.

Hambachweg 9 | 32289 Rödinghausen | Tel. / Fax 05746 8655

in großer

Auswahl.

Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

   Frühling macht das Leben bunter, 
             wir machen es sicherer.

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

Ob Frühling, Sommer, Herbst oder Winter – in allen Fragen 
Ihrer Sicherheit und Vorsorge sind wir immer für Sie da.

geschäftsstelle Joerg Eilert
Mühlenstr. 61a · 49324 Melle · Telefon 0 54 22/4 44 55

 So lautete das Motto des sechsten Va-
ter-Kind-Wochenendes des CVJM Rö-
dinghausen. Diesem Ruf folgten 30 Vä-
ter mit ihren 40 Kindern. Mit insgesamt 
70 Teilnehmern wurde der letztjährige 
Rekord von 48 deutlich übertroffen. So 
wurde das Jugend- und Freizeitzent-
rum in Dümmerlohausen mehr als voll. 

„Leider musste ich sogar Absagen ertei-
len, da die Kapazitätsgrenze erreicht 
war“, so Jugendreferent Peter Bult-
haup. Einige neue Väter waren dabei 
und viele „Wiederholungstäter“. 

Gestartet wurde am Freitag mit einer Stati-
onsrallye mit insgesamt 14 Stationen. Dabei 
lernten die Kinder und Väter das Gelände 
kennen und konnten sich beim Spielen aus-
toben. Schnell zeigte sich, dass auch Väter 
großen Ehrgeiz entwickeln können und ihre 
Kinder begeisterten. Nach dem gemeinsa-
men Abendabschluss mit Liedern und einer 
kurzen Andacht brachten die Väter ihre Kin-
der ins Bett.

Am nächsten Tag war Sonnenschein, wobei 
die Temperaturen nur knapp über 10 Grad 
lagen. Das Geländespiel sorgte dafür, dass 

keiner ins Frieren kam. Über eine Stunde 
rannten die Kinder mit den Vätern über 
das Gelände und versuchten für ihre Mann-
schaft möglichst viele Punkte zu erreichen. 
Nach dem Mittagessen wurde es ruhiger. Ge-
meinsam etwas schaffen, als Team bestehen, 
dies war die Aufgabe bei den Teamgames. 
Die Kinder bildeten eine Gruppe und die 
Väter eine andere. So galt es, einen mög-
lichst hohen Turm gemeinsam zu bauen. 
Kommunikation und genaues Hinschauen 
waren hier wichtig. In der freien Zeit gab 
es genug Gelegenheiten, um sich auszuto-
ben oder im Ruderboot über den Dümmer 

zu fahren. Die Streetsocceranlage war ein 
willkommener Treffpunkt. Am Abend wurde 
zünftig gegrillt. Spätestens danach zeigten 
sich erste Erschöpfungserscheinungen. So 
war es gut, dass die Kinder im großen Saal 
auf einer Deckeninsel einen Filmabend er-
leben konnten, um dann zufrieden ins Bett 
zu fallen. 

Am Sonntagmorgen feierten alle gemein-
sam Gottesdienst. Mit Bewegungsliedern 
und einer lockeren Predigt waren die Kinder 
auch hier bei der Sache. „Mir hat es super 
gefallen und wir sind im nächsten Jahr wie-
der dabei“, so Carsten Weitzel, der einer der 

„Neulinge“ war. Rouven Möller stellte fest: 
„Was ihr mit den Mitarbeitern auf die Beine 
gestellt habt ist wirklich klasse!“ So und 
ähnlich sagten es viele Väter und so bleibt 
die Frage, wie viele im nächsten Jahr vom 
16. bis 18. Mai 2014 mit dabei sein werden. 

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern 
Janek Mußmann, Nora Mußmann, Lukas 
Telthörster, Christopher Frömelt, Maik 
Schneider, Katja Klimaschewski, Lisa Hill-
hütter und Sarah Ossowski.  

Papa,hast Du Zeit für mich?
Ein Erlebnisbericht vom traditionellen Vater-Kind-Wochenende des CVJM
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energiespar 
gemeinde

Gut beraten in Sachen Energie
Verein „Optimal & Fair“ bietet Hilfe und Energiespar-Tipps

Wenn die Jahresabschlussrechnung des Energieversorgers 
beim Verbraucher ankommt, ist nicht nur der Schreck oft 
groß, der Durchblick ist meist umso geringer. Ein Beratungs-
angebot in der Gemeinde soll nun Abhilfe schaffen.

Der Bünder gemeinnützige Verein „Optimal & 
Fair“ bietet diese Beratung bereits seit einem Jahr 
in Bünde an. Ab sofort kommen jeden ersten Don-
nerstag im Monat zwei bis drei Mitarbeiter des 
Vereins nach Rödinghausen um den Bürgerinnen 
und Bürgern bei Fragen und Problemen rund um 
das Thema Energieversorgung zur Seite zu stehen. 

„Das kann die Erläuterung der Rechnung, des Ver-
trages oder auch der Zahlungsmodalitäten sein“, 
erklärt Rüdiger Steinmeier, Vorsitzender des Ver-
eins, „aber auch eine Prüfung und gegebenenfalls 
einen Anbieterwechsel können wir für die Rat-
suchenden durchführen.“ Auf Wunsch kann eine 
Beratung auch beim Kunden zu Hause stattfinden. 

„Energiewende, Energiewechsel, Energiesparen 
sind Schlagworte, die uns täglich begegnen und 
beschäftigen“, so Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer, „besonders interessant sind die viel-
fältigen Möglichkeiten, die es beim Energiespa-
ren gibt.“ Und auch darüber informiert der Verein 

„Optimal & Fair“ gern.

Das umfassende Angebot des Vereins, in den man 
nicht beitreten muss, um sich beraten zu lassen, 
finden Sie im Internet: www.optimalfair.com  

Das neue Beratungs-
angebot im Überblick:

Wo? 
Im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1
Wann? 
An jedem 1. Donnerstag 
im Monat, 10 – 18 Uhr

Keine telefonische 
Anmeldung nötig.
Beratung kostenlos

WIR FREUEN UNS 
AUF IHREN BESUCH.

OCUSANIS
Zentrum für ganzheitliche Augenheilkunde 
Bahnhofstraße 53b | 32257 Bünde
Telefon 05223 15747 
www.ocusanis-augenheilkunde.de
info@ocusanis-augenheilkunde.de w

w
w

.h
oc

h5
.c

om

Was Makuladegeneration, diabetische 
Retinopathie, Glaukom und Durchblu-
tungsstörungen gemeinsam haben? 
Sie sind schulmedizinisch schwer zu 
behandeln. Deshalb setzt Ocusanis auf 
ganzheitliche Augenheilkunde. 
Andreas Haeusler ist Heilpraktiker. Und 
auf Augenerkrankungen spezialisiert. 
Seit 25 Jahren arbeitet er in seiner eige-
nen Praxis in Bünde, einer der wenigen 
naturheilkundlichen Spezialpraxen in 
Deutschland.

„Wir verstehen uns als sinnvolle Ergän-
zung zur augenärztlichen Behandlung. 
Nicht als Ersatz.“ Die ganzheitliche Di-
agnostik erlaubt es Augenerkrankun-

gen aus einer anderen Perspektive zu 
beleuchten, und gezielt naturheilkund-
liche und komplementärmedizinische 
Behandlungsmethoden einzusetzen. Im 
Vordergrund steht dabei eine neuarti-
ge Form der Akupunktur, die sich voll-
ständig von der chinesischen Variante 
unterscheidet.
Neben der Therapie steht bei Ocusa-
nis����–��Zentrum für Ganzheitliche Augen-
heilkunde die kontinuierliche Weiter-
entwicklung eff ektiver Verfahren im 
Mi� elpunkt. Auch der Aus- und Wei-
terbildung in diesem Bereich und der 
Patientenhilfe nimmt sich das achtköp-
fi ge Team gern an.

BESSER SEHEN – NEUE CHANCEN

TAG DER OFFENEN PRAXIS-TÜR AM 5. MAI VON 13 – 17 UHR
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Was Wann Wo
Kultur

bis Sonntag, 30.06.2013

Kunstausstellung 
„Wir werfen unsere Freude
wie Vögel an den Himmel“ 
Bilder von Belinda Grunert 
und Brigitte Wijfje
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

jeden Mittwoch

Skat, Doppelkopf und andere 
Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Mittwoch, 01.05.2013

Maispaziergang, anschl. Imbiss 
Treffpunkt: Lehrbienenstand, 10.00 Uhr
Imkerverein Bieren

Tag der „Offenen Tür“
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
ab 10.00 Uhr
Löschgruppe Schwenningdorf

Maibaumaufstellung 
und Maifrühschoppen
Dorf Westkilver, Scheune 11 Eichen, 
11.00 Uhr
Heimatverein Kilver

Donnerstag, 02.05.2013

Frauenfrühstück 
Kirchcafé Westkilver, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Seniorennachmittag
„Das Else–Werre-Wesertal“
Lichtbildervortrag von Herrn Ulrich Müller
Gossner Haus, 15.00 – 17.30 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Was tun gegen Rückenschmerzen? 
Vortrag: Herr H. Dreyer
Sportlerheim Ostkilver, 20.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Info-Abend 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Samstag, 04.05.2013

Maibaumfest
Feuerwehrgerätehaus Bieren, ab 13.00 Uhr
Löschgruppe Bieren

Sonntag, 05.05.2013

Maifrühstück mit Wanderung
Mittags: Imbiss-Verpflegung
RK-Heim, 9.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Sonntag, 05.05.2013

Kulturfrühstück 
„Komm mit ins Wunderland“ 
ein Tanz-, Musik- und Geschichten-
programm der Tanzgruppen des 
Heimatvereins Rödinghausen
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Tag der „Offenen Tür“
Feuerwehrgerätehaus Bieren, ab 10.30 Uhr
Löschgruppe Bieren

Dienstag, 07.05.2013

Pflegearbeiten, anschl. Klönen 
mit Getränken und Imbiss
Lehrbienenstand, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

Mittwoch, 08.05.2013

Vortrag: Patientenverfügung
Vollmacht u. a. Referent Herr Löffler
Brünger‘s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

Bezirksfest Frauenhilfen 
in Westkilver
Gossner Haus, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Vortrag: „Was tun bei Parkinson?“ 
Leitung: Prof. Peter Vieregge
Gaststätte Schnitker, Ostkilver, 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 08.05.2013

Rad- oder Fußwanderung 
um die Thülsfelder Talsperre
Radfahrer bitte vorher anmelden
Treffpunkt: Parkplatz „Pizza Stübchen“, 
8.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Donnerstag, 09.05.2013

Plattdeutscher Gesprächskreis „Gott 
und die Welt“
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Teilnahme am Wandertag in Lintorf
Treffpunkt: „Pizza Stübchen“, 8.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Morgentauwanderung 
mit Gottesdienstbesuch
Hof Ostlinning/Buschmann, 
Ostkilver, 8.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Donnerstag, 09.05.2013
bis Sonntag, 12.05.2013

4-tägiger Jahresausflug 
„Schwarzwald – Bodensee – Schweiz“
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Freitag, 10.05.2013

Gruppenabend „Heute versuche ich 
es besser zu machen“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Sonntag, 12.05.2013

Konfirmation 
Kirche Bieren, 10.00 Uhr
Ev. Luth. Kirchengemeinde Rödinghausen

Dienstag, 14.05.2013

LandFrauen-Wunschfilm 
„Das Labyrinth der Wörter“
Else-Lichtspiele, Bruchmühlen, 20.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Mittwoch, 15.05.2013

Vortrag: „Soweit die Füße tragen…“ 
Referent Herr Dr. Lopez
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Ausflug der Frauenhilfe
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Donnerstag, 16.05.2013

Bibelkreis Schwenningdorf
Gemeinderäume der SELK-Johannes-
gemeinde, 15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Freitag, 17.05.2013

Frühlingsfest
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

Sonntag, 19.05.2013

Pfingstsonntag, Festgottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Konfirmation Rödinghausen 
Bartholomäuskirche, 9.30 Uhr
Ev. Luth. Kirchengemeinde Rödinghausen

Montag, 20.05.2013

Pfingstmontag, Gottesdienst
Michael-Kirche, 10.00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Mittwoch, 22.05.2013

Gemeinsamer Nachmittag 
der Frauenhilfen Bieren, 
Rödinghausen und Westkilver 
Gossner Haus, 15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Vortrag: „Energiewende vor Ort“
Leitung: Dr. Martin Sonnabend
Haus des Gastes, 19.30 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

…bei uns preiswerte 
 Großauswahl sowieso!

hält alles parat!
Tapeten | Bodenbeläge | Sonnenschutz aller Art
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lef

on
 0

52
26

 4
81

_____ ____________KMT
Konfektionierte�Möbelteile�GmbH

Partner�der�Möbelindustrie

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

BUSSE-GARTENGERÄTE
Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen

Rasenmäher | Vertikutierer | Motorsensen | Laubsauger

Telefon (05226) 5516

Mit den richtigen Reifen sind Sie auf allen Straßen und unter den 
verschiedensten Bedingungen sicher unterwegs. Wir beraten Sie gerne!

mehr 
Sicherheit

EFR+-13-390_Anzeigen_95x88mm_Dr_EFR+11-296_TZ_Anzeigen_95x88mm  14.

WINTERREIFEN
FÜR EISIGE
ZEITEN

Jetzt eine 
von 200

DVDs 
gewinnen

Der neue
ContiWinter

Contact TS 850 
bei uns

KOMPETENZ UND SICHERHEIT – IHR FREUNDLICHER REIFENFACHMANN

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

 Martina Nickel
 § Rechtsanwältin §

 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
 Tel.: 05746 / 920 501
 Fax: 05746 / 920 502
 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 

16 17Du & Ich Ausgabe 5/2013



Was Wann Wo
Kultur

Donnerstag, 23.05.2013

Gemeindenachmittag
Gemeinderäume der SELK-Johannesge-
meinde, 15.00 – 17.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Samstag, 25.05.2013

Kreativ-Kursus 
„Acryl-Malerei auf Leinwand“
Leitung: Cecile Vlemmings 
Atelier Vlemmings, Ostkilver, 
14.00 – 17.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Gruppenabend
„Kontrollverlust“ 
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

FrauenFrühstücksTreffen
Gemeinderäume der SELK-Johannes-
gemeinde, 10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Sonntag, 26.05.2013

Frühstück
Anmeldungen bis zum 22.05.13 unter 
Telefon 05226 5056 oder 05731 84517
Brünger‘s Landwirtschaft, 10.00 Uhr
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

Tagesausflug nach Bad Meinberg
Shanty-Chor-Konzert 
mit dem Seeadler-Chor 
10.00 – 20.00 Uhr
SoVD NW e. V., 
Ortsverband Schwenningdorf Bieren  

Sonntag, 26.05.2013

Einweihung Mahnmal Ostkilver 
Mahnmal Ostkilver, Ecke Bruchstraße / 
Holser Straße, 11.00 – 17.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen 
und Vereine/Ehrenamtler  

Dienstag, 28.05.2013

Neubürger-Informationsveranstaltung 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Bürgermeister der Gemeinde Rödinghausen

Sonnenaufgangsfitness
Leitung: Gabi Obbelode 
Michael-Kirche, Westkilver, 7.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Monatsversammlung 
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Mittwoch, 29.05.2013

Vortrag: „Eine kulinarische Reise 
durch die Bibel – Essen und Trinken 
im alten Testament“
Referentin: Frau Arning
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Donnerstag, 30.05.2013

Besuch im „Kletterpark“ für jung ge-
bliebene LandFrauen, Bielefeld
Haus des Gastes, Abfahrt 13.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Donnerstag, 30.05.2013

Umlarven mit Einführungsfilm
Lehrbienenstand, 10.00 Uhr
Imkerverein Bieren

Änderungen vorbehalten.

Nicht offiziell versteht sich, es sind noch ein 
paar Tage bis zum 1. Mai, aber jetzt gerade ist 
der große Hahn aufgedreht worden, schießt 
das Wasser durch den dicken Feuerwehr-
schlauch in Richtung Edelstahlbecken. Edel-
stahl deshalb, weil man sich vor Jahren in der 
Gemeinde dafür entschied, einmal richtig Geld 
in die Hand zu nehmen und damit die War-
tung über Jahre möglichst gering und damit 
kostengünstig zu halten. Und genau dieser 
Vorteil zeigte sich auch in diesem langen und 
harten Winter. Das Becken blitzt zum Start 
des Wassereinlassens wie neu, Bademeisterin 
Stefanie Schröder und ihr Kollege Alexander 
Derksen können zufrieden einen prüfenden 
Blick über die gesamte Anlage wandern las-
sen, während sich der Wasserstand scheinbar 
nur millimeterweise anhebt. Dabei stört auch 
das schmuddelige Wetter nicht – ganz im Ge-
genteil. „Dieses Nieselwetter ist die optimale 
Vorraussetzung für unsere Arbeit. So bleibt 
kein Dreck im Becken liegen. Ein guter Tag 
also, um die Freibadsaison einzuläuten“, er-
klärt die Bademeisterin. 

Fünf Tage braucht es, bis das gesamte Becken 
mit Wasser gefüllt ist. Wenn dann noch die 
Sonne endlich hervorkommt, wenn die Wär-
mepumpenleitung ihren Betrieb aufnimmt 
und zehn Tage lang läuft, dann ist schnell die 
optimale Temperatur erreicht. „Die liegt bei 
22°C, dann ist es nicht zu kalt und doch erfri-
schend“, so die Freibadprofis. Die haben die 
Winterzeit genutzt, um den Schwimmmeis-
terraum wieder auf Vordermann zu bringen, 
den Eingangs- und Kassenbereich in neuem 
Glanz erscheinen zu lassen. Hier dürfen, wenn 
es nach den beiden Schwimmmeistern geht, 
in dieser Saison ruhig auch wieder mehr Ju-
gendliche stehen. „Wir haben in den vergan-
genen Jahren beobachtet, dass immer seltener 
die Zehn- bis Sechszehnjährigen zu uns kom-
men – und würden das gerne ändern“, wün-
schen sich die beiden und lassen dazu erst 
einmal weiteres Wasser ins Becken. Es ist also, 
wenn man das so sagen darf, angerichtet. 
Ganz gleich für welches Alter. Bei hoffentlich 
bestem Wetter zum Saisonstart.  

Einzelkarten

Erwachsene 2,50 €

Kinder von 6 – 14 Jahre, Schüler,  
Schwerbehinderte mit Nachweis,  
Grundwehrdienstleistende  
und Arbeitslose 1,00 €

Öffnungszeiten
Freibad Rödinghausen

Mo 6.00 – 8.00 Uhr 
 10.00 – 19.30 Uhr 
geschlossen von  8.00 – 10.00 Uhr
Di–Fr  6.00 – 19.30 Uhr
Sa, So, Feiertage  8.00 – 18.00 Uhr

Dutzendkarten

Erwachsene 25,00 €

Kinder von 6 – 14 Jahre, Schüler,  
Schwerbehinderte mit Nachweis,  
Grundwehrdienstleistende  
und Arbeitslose 10,00 €

Sonstige Eintrittskarten

Einzelkarten Vereine und  
auswärtige Schulen 0,75 €

Warmduschen 0,50 €

Kinder unter 6 Jahren, Schulen  
der Gemeinde Rödinghausen frei

Bei Interesse an den Kursen melden 
Sie sich bitte bei Stefanie Schröder 
unter der Telefonnummer 05226 5535.

Aufgedreht
Mit Vollgas in die Schwimmsaison

So richtig nach Sommer, nach Freibad 
fühlt sich dieser Mittwoch im April 
nicht an. Es ist kalt. Und doch beginnt 
heute die neue Freibadsaison.

Einfach, schnell und günstig:

Jetzt einsteigen – 
mit dem Sparkassen- 
PrivatKredit.
Natürlich auch online.

* Zinssatz bonitätsabhängig, Laufzeiten 12 bis 84 Monate, gebundener Sollzinssatz 4,88 bis 
10,92 % p. a., eff. Jahreszins 4,99 bis 11,48 % p. a., repräsentatives Beispiel (VKR): Nettodarlehn 
10.000 €, Laufzeit 48 Monate, gebundener Sollzinssatz 4,88 % p. a., Effektivzins 4,99 % p. a., 
monatliche Rate 229 €, Gesamtbetrag aller Zahlungen 11.018 €. Stand: 4. April 2013.

Autokredit_Du und Ich 210 x 85 mm quer.indd   1 11.04.2013   10:30:02

Die original Dominos  
in Bruchmühlen
Samstag, 22. Juni 
Beginn 21 Uhr | Einlass 19.30 Uhr 
Sporthalle Bruchmühlen | Eintritt 10 Euro

Die Kultband Dominos gibt ein exklusives 
Gastspiel in Bruchmühlen. Die legendären 
Auftritte der Kultband in den 80er-Jahren an 
den Fichten in Ostkilver und in der Region 
Ostwestfalen sind bei den reiferen Jahrgän-
gen noch in bester Erinnerung. Unter dem 
Motto „Schön war die Zeit“ werden berühm-
te Titel aus den 70er- und 80er-Jahren ge-
spielt. Hierzu wird der TuS Bruchmühlen 
als Veranstalter die neue Mehrzweckhalle 
entsprechend gestalten und dekorieren. Für 
das leibliche Wohl sorgt ein professionelles 
Team, das die Gäste aus nah und fern opti-
mal bedienen wird. Der Kartenvorverkauf 
hat aufgrund der großen Nachfrage bereits 
begonnen. 

Vorverkaufsstellen: 
Sportlerheim an den Fichten, 
Telefon 05226 17708
Autoteile Hebrock, Telefon 05226 9820920
sowie bei allen Vorstandsmitgliedern:
www.tus-bruchmuehlen.de  

Dauerkarte für die ges. Badesaison

Erwachsene 50,00 €

Kinder von 6 – 14 Jahre, Schüler,  
Schwerbehinderte mit Nachweis,  
Grundwehrdienstleistende  
und Arbeitslose 17,50 €

Familiendauerkarte 65,00 €

Eine Botschaft 
für Badenixen 
& Wasserratten. 
Einfach mit dem 
Smartphone 
einscannen und 
 anschauen.

go.hoch5-next.com/duibad
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Mahnen und erinnern
Kriegerdenkmal Ostkilver saniert – Einweihung als Mahnmal am 26. Mai

Mit dem Ziel, an die gefallenen Soldaten des 1. Welt-
krieges zu erinnern, weihte man das Kriegerdenkmal 
Ostkilver im November 1919 ein. In den vergangenen 
Monaten wurde dieses, auf Initiative der Reservisten-
kameradschaft Rödinghausen, nun durch die Gemeinde 
Rödinghausen saniert.

Neue Schrifttafeln, ein umgestalteter Platz, zwei Rundbänke 
und neue Gedenktafeln, die wieder gut zugänglich sind – das 
sind die äußeren Veränderungen, die durch die Sanierung 
vorgenommen wurden. „Es gab aber auch eine entscheidende 
Kehrtwende“, erzählt Bürgermeister Vortmeyer, „die Betei-
ligten entschlossen sich, es zum Mahnmal umzuwandeln.“ So 
erinnert es ab sofort an alle Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft: insbesondere an die Gefallenen der Weltkriege, alle 
zivilen Opfer, die über 6 Millionen ermordeten Juden sowie 
die aktuell in Afghanistan gefallenen Bundeswehrsoldaten. 

Die Sanierung gründet auf einem partnerschaftlichen Projekt. 
Mit der Gemeinde Rödinghausen als Projektträger und wei-
teren Beteiligten aus Vereinen und Organisationen. Mit ei-
nem Festakt, der Einweihung des „Mahnmal Ostkilver“ 
schließt dieses Projekt nun ab. Am 26. Mai wird das Mahnmal 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Ein Rahmenprogramm wurde 
mit heimischen Vereinen und Initiativen organisiert.  

Das Programm der Einweihung am 26. Mai 2013:

11.00–12.00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Axel Bruning  
und dem Posaunenchor Westkilver 

12.30–13.00 Uhr   Festakt – Ansprache von Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

13.00–14.00 Uhr  Zeit für Dialog und Verköstigung  
(gastronomisches Angebot)

14.00–14.15 Uhr Vortrag – Historiker Dr. Rolf Botzet
14.15–14.30 Uhr Musikalischer Beitrag
14.30–14.45 Uhr  Vorstellung der Ausstellung des  

12. Jahrgangs der Gesamtschule  
Rödinghausen

14.45–15.00 Uhr  Vortrag eines Bundeswehrsoldaten:  Andreas 
Klapp über die heutige Situation der Bundes-
wehr und seine persönlichen Erlebnisse aus 
Afghanistan 

15.00–16.00 Uhr Ausklang der Veranstaltung

Die Veranstaltung findet direkt am Mahnmal Ostkilver statt – 
Ecke Bruchstraße/Holser Straße. Für das leibliche Wohl während 
der Veranstaltung wird gesorgt. Ein Festzelt wird unmittelbar am 
Standort des Mahnmals Ostkilver aufgestellt, um die Veranstal-
tung bei allen Witterungsbedingungen realisieren zu können. 

Für Geschäftsfreunde, Monteure oder Gäste bei Familien-
feiern empfehlen wir unsere Pension in Rödinghausen. 

In unseren Häusern bieten wir komfortabel eingerichtete 
Doppel- und Einzelzimmer und Ferienwohnungen für bis zu 
25 Personen auf Wunsch mit reichhaltigem Frühstücksbuff et.

Für Geschäftsfreunde, Monteure oder Gäste bei Familien-

Haus 
Wiehenperle

Beate und Siegfried Langenberg

Sonnenwinkel 4 + 7 
32289 Rödinghausen

Telefon 05746 1505
Telefax 05746 1609

bslangenberg@t-online.de
www.haus-wiehenperle.de

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

NEU: WOHNMOBILSERVICE

Natursteinbetrieb Jens Neitzel
Bruchstraße 22 | 32289 Rödinghausen
www.natursteinbetrieb-neitzel.de

■ Küchenarbeitsplatten ■ Bäder ■ Treppen
■ Fensterbänke ■ Grabmale ■ Restaurationen
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In Ruhe in die Weite blicken„Sie haben Ihr Ziel erreicht“

Wer auf dem Naturerlebnispfad über 
Geologie, Klima und Vegetation lernt, 
der will das auch einfach mal sacken 
lassen, sich setzen, das vor Augen 
wirken lassen, was zuvor theoretisch 
erarbeitet wurde. Das ist ab sofort auf 
fünf neuen Ruhebänken möglich, die 
in unterschiedlichen Ausführungen 
aufgestellt wurden.

Der Verkehrsverein Rödinghausen veran-
lasste im letzten Jahr eine Bestandsauf-
nahme der alten Bänke. Das Ergebnis der 
Prüfung durch die Gemeinde zeigte: einige 
Bänke konnten gewartet und neu gestri-
chen werden, andere mussten aus Sicher-
heitsgründen von Mitarbeitern des Ver-
kehrsvereins abgebaut werden. Für Ersatz 
sorgten nun spendable Rödinghauser 
Sponsoren, die durch Sponsorentafeln auf 
den Lehnen verewigt wurden. „Ich danke 
allen fleißigen Helfern ganz herzlich für 
ihre tatkräftige Unterstützung und den 
Sponsoren für ihre großzügige Spende“, so 
Bürgermeister Vortmeyer.  

„Im Wehmerhorster Wiesental“ oder „Am langen 
Siek“. Es ist fast so, als hätte die Gemeinde neue 
Wege erschlossen. Dabei gab es diese Wege bereits, 
jedoch hatten sie bisher keine Namen. Auf Initiative 
des Forstbetriebsverbandes Rödinghausen wurden 
nun mehrere Waldwege mit Straßennamen versehen. 

Auch einen „Rödinghauser Weg“ gibt es nun im Wiehen-
gebirge. „Vorher war dieser Weg namenlos. Jetzt haben 
wir für eine bessere Orientierung und mehr Sicherheit 
eine Beschilderung der Waldwege realisiert“, erläutert 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer. Und auch für 
Holzfuhrunternehmen ist es nun einfacher, den genauen 
Weg zum Standort zu übermitteln.

Schnell und sicher das Ziel zu erreichen, kann auch im Fall 
von Rettungseinsätzen entscheidend sein. Und schließlich 
sind immer mehr Jogger und Nordic Walker im Wiehen-
gebirge unterwegs. Auch zum Wandern kommen viele 
Besucher und Bürger hierher. Verlaufen können sie sich 
nun nicht mehr so leicht. Förster Herwart Siebert vom 
Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen freut 
sich über die Beschilderung: „Es war anfangs etwas ko-
misch, aber die Beschilderung ist gut und wichtig.“  

Neue Ruhebänke auf dem Naturerlebnispfad aufgestelltBessere Orientierung im Wald
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Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Die Adresse für Ihre FamilienfeiernDie Adresse für Ihre Familienfeiern

Inh. Silvia Reinhardt
Kapellenstraße 3 . 32289 Rödinghausen

Telefon 0 57 46 / 81 12
Täglich geöffnet ab 11 Uhr – Do. Ruhetag

Die Adresse für Ihre Familienfeiern

Inh. Silvia Reinhardt

tolle geschenkideen 
zum muttertag!

Frühstücksbu� et 
28.4 & 12.5.13

 ab 9.30 Uhr Spargelbu� et 
Muttertag 12. Mai & 

P� ngstsonntag 19. Mai 

ab 11.30 Uhr 

22,– € pro Person

Bitte 
rechtzeitig

reservieren!

 Frisches Obst direkt vom Erzeuger!
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2013 – Nr. 5 – Ausgabetag: 29. April 2013

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rö-
dinghausen findet am 23. Mai um 19.00 
Uhr im Haus des Gastes, Pemberville Platz 
1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses ist am 1. Mai, 19.30 Uhr, im 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 
Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften 
und sonstige öffentliche 
Bekanntmachungen

a) Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der HAUSHALTS-
SATZUNG der Gemeinde Rödinghau-
sen für die Haushaltsjahre 2013 und 
2014

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Rö-
dinghausen für die Haushaltsjahre 2013 
und 2014

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 7 des 5. Gesetzes zur 
Änderung gesetzlicher Befristungen vom 
23.10.2012 (GV.NRW S. 474), hat der Rat 
der Gemeinde Rödinghausen mit Beschluss 
vom 21.03.2013 folgende Haushaltssatzung 
erlassen:  

§ 1   Der Haushaltsplan für die Haushalts-
jahre 2013 und 2014, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde 
voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen so-
wie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen und notwen-
digen Verpflichtungsermächtigungen 
enthält, wird

im Ergebnisplan mit

Gesamtbetrag der Erträge auf 
23.124.310€ für 2013 und 
24.182.760€ für 2014

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
23.763.350€ für 2013 und 
24.576.150€ für 2014

im Finanzplan mit

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 
22.377.210€ für 2013 und 
23.359.460€ für 2014

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf   
22.058.000€ für 2013 und 
22.751.300€ für 2014

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf  
3.006.200€ für 2013 und 
1.913.100€ für 2014

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf  
3.277.300€ für 2013 und 
2.185.200€ für 2014

festgesetzt.

§ 2   Der Gesamtbetrag der Kredite, deren 
Aufnahme für Investitionen erforder-
lich ist, wird auf 1.577.300 € für 2013 
und 1.027.800 € für 2014 festgesetzt.

§ 3  Verpflichtungsermächtigungen werden 
nicht veranschlagt. 

§ 4   Die Verringerung der allgemeinen 
Rücklage zum Ausgleich des Ergebnis-
plans wird auf 639.040 € für 2013 und 
auf 393.390 € für 2014 festgesetzt.

 § 5  Der Höchstbetrag der Kredite, die zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch ge-

nommen werden dürfen, wird für die 
Jahre 2013 und 2014 auf jeweils 
5.500.000 € festgesetzt. 

§ 6  Die Steuersätze für die Gemeinde-
steuern werden für die Haushaltsjah-
re 2013 und 2014 wie folgt festge-
setzt:   

1.  Grundsteuer
1.1    für land- u. forstwirtschaftlichen Be-

triebe (Grundsteuer A) auf 350 v. H.
1.2    für die Grundstücke (Grundsteuer B) 

auf 390 v. H.
2.  Gewerbesteuer 411 v. H. 
§ 7   Die im Stellenplan mit dem Vermerk 

„k. w.“ („künftig wegfallend“) versehe-
nen Stellen fallen nach dem Ausschei-
den der bisherigen Stelleninhaber weg.

§ 8  Überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NW 
sind unerheblich, wenn sie – bezogen 
auf die einzelne Maßnahme – den Be-
trag von 20.000 € nicht überschreiten. 
Mehraufwendungen, die aufgrund in-
terner Leistungsverrechnung oder zur 
Verwendung zweckbestimmter Erträ-
ge und Einzahlungen erforderlich sind, 
gelten in jedem Fall als unerheblich.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ih-
ren Anlagen für die Haushaltsjahre 2013 
und 2014 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen ist nach § 80 Abs. 5 GO NW dem 
Landrat des Kreises Herford als untere staat-
liche Verwaltungsbehörde mit Schreiben 
vom 27.03.2013 angezeigt worden. Die nach 
§ 75 Abs. 4 GO NW erforderliche Geneh-
migung zur Verringerung der allgemeinen 
Rücklage ist vom Landrat als untere staat-
liche Verwaltungsbehörde in Herford mit 
Verfügung vom 09.04.2013 erteilt worden.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme 
vom 02.05.2013 bis zum Ende der Ausle-
gung des Jahresabschlusses des Jahres 2014 
zur Einsichtnahme im Rathaus der Gemein-

de Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rö-
dinghausen, Zimmer Nummer 5 öffentlich 
aus und ist unter der Adresse www.roeding-
hausen.de im Internet verfügbar.
Die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen beim Zu-
standekommen dieser Satzung kann nach
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn,
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  die Bürgermeisterin/ der Bürgermeister 
hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

Rödinghausen, am 02.05.2013
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
- Bürgermeister -

b) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Änderung des Umle-
gungsplanes von Schwenningdorf im 
Umlegungsverfahren Schwenningdorf 
–S. 620-
(Schlussfeststellung des Kulturamtes 
Bielefeld vom 17. Juli 1950 –S.620-)
vom 08.04.2013
Gem. § 58 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546,
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 
2794) und der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666) in der z.Zt. geltenden Fassung 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen in 
seiner Sitzung am 14.02.2013 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1   Für den im Flurstücksverzeichnis 
der Umlegungssache Schwenning-
dorf aufgeführten Weg Gemarkung 
Schwenningdorf, Flur 2, Flurstück 
125, werden die Festsetzungen des § 
3 des Umlegungsplanes Schwenning-
dorf – Zweckwidmung und Benutzung 
als Wirtschaftsweg – aufgehoben.

§ 2   Diese Satzung tritt am Tage der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über die Änderung 
des Umlegungsplanes von Schwenningdorf 
im Umlegungsverfahren Schwenningdorf – 
S. 620 – wird hiermit öffentlich bekannt-
gemacht.
Die nach § 58 Abs. 4 des Flurbereinigungs-
gesetzes erforderliche aufsichtsbehördliche 
Genehmigung wurde mit Verfügung des 
Landrates in Herford als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde am 20.03.2013 erteilt.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen beim Zustande-
kommen der Satzung, der sonstigen orts-
rechtlichen Bestimmung oder des Flächen-
nutzungsplanes nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennutzungs-
plan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekanntgemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 08.04.2013
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
 - Bürgermeister -

c) Öffentliche Bekanntmachung
 Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellung vom 25.03.2013
Aufgrund des §§ 6 Abs. 1, 4 des Gesetzes 
zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 
16. November 2006 (GV.NRW.2006 S.516) 
i.V.m. dem Arbeitszeitgesetz (ArbZG) vom 
6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 1171) zuletzt 
geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
21. Juli 2012 (BGBl. I S. 1583) wird für die 
Gemeinde Rödinghausen verordnet:

§ 1   Verkaufsstellen, jedoch nicht die Ver-
kaufsstellen des Lebensmitteleinzel-
handels, dürfen künftig in den Orts-
teilen Bruchmühlen und Ostkilver an 
folgenden Sonn- und Feiertagen geöff-
net sein:

  am 1. Sonntag im Monat März 
 eines jeden Jahres
  am 2. Sonntag im Monat November 

eines jeden Jahres
  jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr
  bis 18.00 Uhr
  am 03.10. eines jeden Jahres 
 (Nationalfeiertag) 
  in der Zeit von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
§ 2   Ordnungswidrig handelt, wer vorsätz-

lich oder fahrlässig im Rahmen der § 1 
Verkaufsstellen außerhalb der dort zu-
gelassenen Geschäftszeiten offen hält, 
sowie gegen die Arbeitsschutzzeiten 
der Arbeitnehmer verstößt.

  Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 
13 des Ladenöffnungsgesetzes i.V.m. § 
22 ArbZG mit einer Geldbuße bis zu 
15.000,– Euro geahndet werden.

§ 3   Diese Verordnung tritt am Tage nach 
Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die Verordnungen über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen aus besonderem An-
lass vom 15.05.1997 und vom 22.02.2008 
treten mit in Kraft treten der neuen Verord-
nung außer Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen vom 
25.03.2013 wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim 
Zustandekommen dieser Verordnung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die ordnungsbehördliche Verordnung 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt  
gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 
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10. Maibaumfest

Samstag, 4. Mai 
Maibaumfest und 
XXL-Menschenkicker-Turnier
13.30 Uhr  Treffen der Mannschaften
13.45 Uhr   Feierliche Aufstellung des 

Maibaumes
14.00 Uhr  Turnierbeginn
18.30 Uhr   Siegerehrung, danach 

Tanz und Musik

Sonntag, 5. Mai 
Maibaumfest und Tag der offenen Tür 
im Feuerwehrgerätehaus
10.30 Uhr     Tag der offenen Tür  

mit Frühschoppen

Kulturfrühstück 
„Komm mit ins Wunderland“ Ein Tanz-, 
Musik- und Geschichtenprogramm 
der Tanzgruppen des Heimatvereins 
Rödinghausen und der Notenchaoten
Aula der Gesamtschule, 
An der Stertwelle 34 – 38

Kunstausstellung  
„Wir werfen unsere Freude wie Vögel 
an den Himmel“ Bilder von Belinda 
Grunert und Brigitte Wijfje

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Ein tritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstaus-
stellungen ist frei.                (Änderungen vorbehalten.)

Sonntag, 5.05.2013

Dienstag, 23.04.2013
bis Sonntag, 30.06.2013

d) Kultur- und Veranstaltungs-
programm Mai 2013

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 25.03.2013
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

d) Öffentliche Bekanntmachung
 Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellung vom 25.03.2013
Aufgrund des §§ 6 Abs. 1, 4 des Gesetzes 
zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 
16. November 2006 (GV.NRW.2006 S. 516) 
i.V.mit dem Arbeitszeitgesetz (ArbZG) vom 
6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 1171) zuletzt 
geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
21. Juli 2012 (BGBl. I S. 1583) wird für die 
Gemeinde Rödinghausen verordnet:

§ 1   Verkaufsstellen dürfen in den Ortstei-
len Rödinghausen, Schwenningdorf 
und Bieren an folgenden Sonntagen 

 Sonntag, den 16.06.2013
 Sonntag, den 22.09.2013 
 (Tag der Regionen) und
 Sonntag, den 17.11.2013
 jeweils in der Zeit von 13 – 18 Uhr 
 geöffnet sein.
§ 2   Ordnungswidrig handelt, wer vorsätz-

lich oder fahrlässig im Rahmen des § 1 
Verkaufsstellen außerhalb der dort zu-
gelassenen Geschäftszeiten offen hält, 
sowie gegen die Arbeitsschutzzeiten 
der Arbeitnehmer verstößt. 

  Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 
13 des Ladenöffnungsgesetzes i.V.m. § 
22 ArbZG mit einer Geldbuße bis zu 
15.000,– EUR geahndet werden.

§ 3   Die Verordnung tritt am Tage nach Ih-
rer Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen vom 
25.03.2013 wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim 

Zustandekommen dieser Verordnung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt,

b)  die ordnungsbehördliche Verordnung 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt  
gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 25.03.2013
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

e) Öffentliche Bekanntmachung
 der Jagdgenossen des Jagdbezirkes 
Rödinghausen-Ostkilver
Der Haushaltsplan der Jagdgenossenschaft 
Rödinghausen-Ostkilver für die Geschäfts-
jahre 2013–2017 ist in Einnahme und Aus-
gabe auf 21827,93 € festgesetzt.
Der Reinertrag der Jagdnutzung wird 
entsprechend der Beschlussfassung vom 
18.03.2013 an die Jagdgenossen ausgezahlt.

Rödinghausen, den 18.03.2013
Jagdgenossenschaft
Rödinghausen-Ostkilver
- Der Jagdvorstand -

II. Nichtamtlicher Teil

a) Neubürger-
Informationsveranstaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein neuer Wohnort ist immer auch ein neu-
er Anfang in einer neuen Gemeinde. Viele 
neue Eindrücke strömen auf Neubürger ein; 
sie müssen sich neu orientieren und lernen 
dabei viele Menschen, Geschäfte und Insti-
tutionen neu kennen.
Auch wir als Gemeindeverwaltung möchten 
unsere neuen Mitbürger und ihre Wünsche 
an uns kennen lernen. Denn unser Leitmo-
tiv ist die praktizierte Bürgernähe. Mit ih-
rem Zuzug nach Rödinghausen haben sie 

den ersten Schritt getan, nun sind wir an 
der Reihe: Damit sich die Neubürger bei uns 
wohlfühlen, die Offenheit und Herzlichkeit 
unserer Gemeinde sowie weitere Neubürger 
kennen lernen können, wurden sie zu einer 
Informationsveranstaltung eingeladen.
Im Mittelpunkt des Abends wird die Vorstel-
lung von Wissenswertem über die Gemein-
de Rödinghausen stehen. In ungezwungener 
Atmosphäre sollen die im letzten halben 
Jahr nach Rödinghausen zugezogenen Bür-
gerinnen und Bürger jedoch auch die Mög-
lichkeit erhalten, Fragen und Anregungen 
direkt an den Bürgermeister zu richten und 
untereinander Kontakte zu knüpfen.
Die Neubürgerinformation findet am 
Dienstag, 28. Mai, um 19.30 Uhr im 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1 in 
Rödinghausen statt. Interessierte Mitbür-
ger, die schon länger Rödinghausen ihr Zu-
hause nennen, sind ebenfalls herzlich einge-
laden, an dieser Informationsveranstaltung 
teilzunehmen.

Ich freue mich, Sie persönlich an diesem 
Abend begrüßen zu dürfen!

Herzliche Grüße

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
 - Bürgermeister -

Dass in Bieren überhaupt ein Maibaum 
aufgestellt wird, ist der Herforder Braue-
rei zu verdanken, erzählt Ralf Menke. Die 
hatte den schönsten Maibaum der Region 
gesucht. Zwar hatte man in Bieren noch kei-
nen, aber man hat sich gedacht: was nicht 
ist, kann ja noch werden. Also hat man ei-
nen aufgestellt und ist unter die ersten fünf 
gewählt worden. Zehn Jahre später kann 
man wohl von einer Tradition sprechen, die 
2003 in einer Bierlaune begründet wurde.

Am ersten Maiwochenende steht der Sams-
tag ganz im Zeichen des Menschenkickers. 
Wie in den letzten Jahren wird es nach dem 
Aufstellen des Maibaumes ein Turnier mit 16 
Teams geben, größtenteils andere Löschgrup-
pen und örtliche Vereine. „Das hat sich als 

echter Publikumsmagnet entpuppt“, berich-
tet Löschgruppenführer Markus Melchior.  

Am Sonntag wird zum Frühschoppen gela-
den. Und zum Tag der offenen Tür im neu-
en Feuerwehrgerätehaus. „Vielleicht findet 
sich ja auch der ein oder andere, der unser 
18-köpfiges Team verstärken möchte!“ Be-
sonders über Frauen würde man sich freuen. 
Schließlich ist die großzügige Damenum-
kleide bisher ungenutzt.

Verstärkung kann sowieso immer gebraucht 
werden. Schon, weil nach dem Fest vor dem 
Fest ist. Bereits jetzt steckt das Festkomitee 
in den ersten Planungen für das Feuerwehr-
verbandsfest vom 12. bis 15. Juli.  

Dieses Maibaumfest ist ein ganz besonderes. Es ist das Zehnte, 
das die Freiwillige Feuerwehr-Löschgruppe Bieren veranstaltet. 
Und das Erste am neuen Feuerwehrgerätehaus.

Ein Haus – ein Baum – ein Fest
Die Löschgruppe Bieren lädt zum Maibaumfest
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Sportlicher Treffpunkt

Nach einem guten halben Jahr und einer 
Investition von rund 450.000 Euro ist es 
vollbracht. Die kalte Jahreszeit und da-
mit die fußballarme ist für den Umbau 
bestens genutzt worden. Wo vorher eine 
Kleinsporthalle stand, strahlt nun ein 
neues Gebäude, das Umkleidekabinen, 
Schiedsrichterraum und Jugendtreff un-
ter ein Dach bringt. 

Wer das neue Gebäude betritt riecht in diesen 
Tagen noch die frische Farbe an den Wänden. 
Vom überdachten Eingangsbereich gelangt 
man zuerst in das Foyer. Rechterhand liegt 
der Schiedsrichterraum mit angeschlossener 
Dusche, vier Umkleidekabinen von je 20 Qua-
dratmetern, außerdem Wasch- und Toiletten-
räume. Wer nach links geht, kommt direkt in 
den großzügigen Mehrzweckraum, der ab 
sofort wieder dem Jugendtreff zur Verfügung 
steht. Und selbstverständlich auch den Sport-
vereinen und anderen Organisationen. „Es 
war eine tolle Zusammenarbeit mit den betei-

ligten heimischen Unternehmen. Bei der Pla-
nung haben wir die Anregungen der Vereine, 
des Jugendtreffs, sowie die Idee der Bürger-
schaft mit aufgenommen“, berichtet Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer. Und auch 
Architekt Stefan Bäunker lobt die termin- und 
kostengerechte Arbeit der Handwerker-Unter-
nehmen. „Der Jugendtreff freut sich nach der 
Phase des Umbaus nun über einen besonders 
großen Andrang“, erzählt Helge Eifert von der 
Jugendpflege Rödinghausen. Kein Wunder: 
das Ergebnis kann sich sehen lassen.  

Fertiggestellt: Das neue Umkleidegebäude am Sportplatz Bruchmühlen

Moderne Raum- und Fassadengestaltung

Neuer Kamp 24 | 49328 Melle-Bruchmühlen
Telefon 0 52 26 / 1 78 28 oder 0171 / 3712002

Moderne Raum- und Fassadengestaltung

Neuer Kamp 24 | 49328 Melle-Bruchmühlen
Telefon 0 52 26 / 1 78 28 oder 0171 / 3712002

Beinke Tiefbau 
GmbH & Co. KG 

ü Erdarbeiten 

ü Entwässerungsarbeiten 

ü Druckrohrentwässerung/                                 
Kleinkläranlagen 

ü Pflasterungen 

ü  Regenwassernutzungsanlagen

ü  Abbrucharbeiten  

ü  Regenwasserversickerung/                                
drosselung  

ü  Straßenbau  
 

Beinke Tiefbau GmbH & Co. KG   Tel.:  05226 / 5727  
In der Lage 9       Fax:  05226 / 1039  
32289 Rödinghausen     e-mail: Beinke-Tiefbau@t-online.de  

Wiehenstraße 13
32257 Bünde
Tel. (05223) 79343-0
Fax (05223) 43817
info@schohsmeier.de
www.schohsmeier.de

• Fenster

• Türen

• Intelligente Türsysteme

• Brand-/Rauchschutztüren

• Überdachungen

• Parkettverlegung

• Raumteiler

• Innenausbau mit Glas/Holz

• Deckensysteme

• Wintergärten

• Ganzglasanlagen
Seit über 140 Jahren

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Darnauer Weg 8
Rödinghausen – Westkilver
Telefon: 0 52 26/18 48 20

Laufend 

attraktive 

Angebote und ein 

umfassendes 

Zusatzsortiment 

für Ihr Menü!

Zarter Spargel
direkt aus Kilver

Genießen Sie 
bei schönem 

Wetter 
unseren 

Weingarten!

Hindenburgstraße 42 • 32257 Bünde • Tel (0 52 23) 1 04 94
Öff nungszeiten: Di. bis Sa. ab 18 Uhr

www.schnutetunker.de

Genießen Sie 
bei schönem 

Wetter 
unseren 

Weingarten!
Weinhandel außer Haus
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Vorschau
Was Sie im Monat Juni erwartet

Die Rasenplätze sind nun endlich wieder 
bespielbar. Zeit für uns, wieder einmal den 
Fokus auf die sportliche Seite der Gemein-
de zu legen, genauer gesagt auf die fußbal-
lerische Seite. Was tut sich da in der Tabel-
le der Westfalenliga? Was treibt der Tus 

Bruchmühlen in der Kreisliga A? Dass beide 
Vereine sich derzeit bestimmt nicht verste-
cken müssen, wissen Sie wahrscheinlich 
schon. Wie es nun aber weitergeht, darüber 
und über noch viel mehr berichten wir in 
der nächsten Ausgabe des DU&ICH.  

Jetzt gehts los
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widufix-LAUF
am 16. Juni 2013

[ANZEIGE]

Häcker Küchen GmbH & Co. KG I Werkstraße 3  I 32289 Rödinghausen  

Telefon: +49 (0) 57 46 - 940-0  I www.haecker-kuechen.com  I info@haecker-kuechen.de

Running-Date für einen guten Zweck
HÄCKER Küchen sponsert auch in diesem Jahr die

Startgebühr für alle teilnehmenden Mitarbeiter

GO ACTIVE

Veranstaltungstag Veranstaltungsort Teilnehmer Einnahmen Geförderte Ausbildungsplätze
2. Juli 2005 Herford 520 17.000 Euro 3
1. Juli 2006 Bünde 850 21.000 Euro 3

16. Juni 2007 Kirchlengern 1042 28.000 Euro 5
30. August 2008 Hiddenhausen 1242 28.000 Euro 6

13. Juni 2009 Rödinghausen 1211 31.000 Euro 6
20. Juni 2010 Löhne 1650 39.545 Euro 10
17. Juli 2011 Enger 1865 40.845 Euro 10

25. August 2012 Spenge 2383 46.975 Euro 12

Auch in diesem Jahr nimmt die Firma Häcker Küchen mit einer Startmannschaft von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
an dem beliebten Benefizlauf teil. Das Häcker Team setzt sich aus allen Bereichen des Unternehmens, dem Außendienst,
der Verwaltung, der Produktion, dem Versand bis hin zu den Azubis zusammen.
Anlässlich der diesjährigen 33. Hansetage und des 40. Hoeker-Festes in der Innenstadt ist diesmal HERFORD der
Gastgeber und richtet somit den mittlerweile 9. widufix-Lauf in Folge aus. Der Benefizlauf ist eine Initiative des Kreises
Herford zur Schaffung zusätzlicher Ausbildungsplätze. Neben dem sportlichen und gesundheitlichen Aspekt und gewiss
auch dem Spaß-Faktor, steht die Finanzierung von Ausbildungsplätzen durch die Einnahmen an Startgeldern im Mittel-
punkt. Durch Sponsoren und die aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden bei den vergangenen
widufix-Lauf-Veranstaltungen bereits große Einnahmen erzielt, Tendenz steigend.

Die Stadt Herford als lokaler Wirtschaftsstandort wünscht sich bei der diesjährigen Veranstaltung einen großen Ansturm
und somit viele Teilnehmer - denn eine gute Ausbildung ist eine noch bessere Investition in die Zukunft.

Also, liebe Leserinnen und Leser, falls bei Ihnen hiermit das Interesse geweckt wurde, dann melden Sie sich am besten
noch heute an und laufen Sie gemeinsam mit uns für die Zukunft junger Menschen. 

Mehr Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie im Internet unter www.widufix-lauf.de.

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle
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Grillgewürze, Marinaden 
und Dips passend zur
Grillzeit – jetzt bei uns. 

Werksverkauf
Montag bis Donnerstag 8–16 Uhr

Freitag 8 –14 Uhr
Samstag 10 –12 Uhr

Rennerskamp 31 | 32289 Rödinghausen
Telefon 05226 5948977 | Fax 05226 5929333

Feuer für Ihren Grillgenuss
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–21.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
So, 5.05., 10.30 Uhr, Gottesdienst 
mit der Diakoniestation, Thema Demenz
Do, 9.05., 9.00 Uhr, Himmelfahrtsgottesdienst 
mit Abendmahl
So, 12.05., 11.00 Uhr, Predigtgottesdienst 
So, 19.05., 11.00 Uhr, Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl
So, 26.05., 10.00 Uhr, Predigtgottesdienst 
mit Kirchkaffee

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst 

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Kontakt


